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A nTagung deutſcher Wohnungsämter
Wohnungsban und Steuerpolitik

Die Verhandlungen des zweiten Sitzungs
tages eröffnete Stadtrat Dr May Halle
mit einem Vortrag über Wohnungsbau und
Steuerpolitik Sollen wir aus dem Wohnungs
elend herauskommen ſo iſt es vor allen Dingen
erforderlich daß der private Wohnungsbau
unter allen Umſtänden wieder belebt wird Zu
den Maßnahmen die zweifellos einen ſtarken
Anreiz auszuüben vermögen gehören weit
gehende ſteuerliche Vergünſtigungen Zu for
dern iſt daß die Landesgeſetzgebung Woh
nungsneubauten die nach dem 1 Januar 1924
errichtet worden ſind ganz gleich ob es ſich
um Klein Mittel oder Großwohnungen han
delt auf eine längere Reihe von Jahren 10 bis
20 Jahren von jeder Grund und Gebäude
ſteuer befreit Weiterhin ſollte jeder Wohnungs a
neubau vom Reichsgeſetzgeber bei der erſtmali
gen Veräußerung von der Grundgewerbeſteuer
freigeſtellt werden Auch würde es ſehr förder
lich ſein wenn bei der Reichsvermögensſteuer
die Bewertungsgrundſätze für die vom Bauherrn
in einem Wohnungsneubau inveſtierten Ver
mögenswerte ſo geſtaltet würden daß eine ſolche
Anlage beſonderen Vorteil verſpricht

Wohnungsbauamtmann Dr Zeiß Mün
chen beſchäftigte ſich mit der Frage der Ge
winnung von Familienwohnungendurch die Wohnungsämter mit Hilfe des Be
ſchlagnahmeverfahrens Eine ſolche Möglichkeit
gewährt zum Beiſpiel das durch das Woh
nungsmangelgeſetz feſtgelegte Verbot des Ab
bruchs von Gebäuden Das mindeſte was ver
langt werden muß iſt die Neuherſtellung ebenſo
vieler Wohnungen wie vernichtet werden Die
Neuherſtellung kann au dem Wege des Neu
baus durch Ein und Aufbauen erfolgen Eine
ähnliche Erſatzgeſtellung kommt in Frage wenn
das Wohnunosamt ſeine Genehmigung dazu

daß Wohnräume die ſich nicht ohne
weiteres für Wohnzwecke eignen als Geſchäfts
räume verwendet werden dürfen Pflicht der
Wohnungsämter iſt es in Anſehung der Woh
nungsnot hierbei die Neuſchaffung entſprechen
der Wohnungen und zwar tunlichſt nur von
Kleinwohnungen zur Bedingung zu machen
Auch die Zuweiſung von Doppelwohnungen an
verſchiedenen Orten ſollte grundſätzlich an die
Bedingung geknüvft werden daß ein übriges
für die wohnungsloſe Bevölkerung geleiſtet wird
zumal es ſich auch in dieſem Falle durchweg
um finanzkräftige Kreiſe handelt

Die Vormerkung der Wohnung
ſuchenden behandelte Dr jur Schwering
Direktor des Wohnungsamtes Köln Er hielt es
angeſichts der Unvroduktivität der Arbeit der
Wohnungsämter für notwendig ſich mit einer
reſgtiven Genauigkeit der Unterlagen zu be
gnügen Es müſſe mit tunlichſt kleinem Apparat
ein möglichſt großer Erfolg erreicht werden Daß
dabei nach der Seite der Genauigkeit der Feſt
ſtellungen insbeſondere was die Vormerkung
anbetrifft zu wünſchen übrig bleibt ſei richtig
und bedauerlich aber nicht zu ändern

Aus der Praxis der Wohnungs
vermittlung lautete das Thema über das
Stadtrat Dr Lehmann CLiegnitz ſich aus
ließ Die ſchwierioſte Frage iſt die welchem
Wohnungſuchenden die freigemeldete Wohnung
zugewieſen werden ſoll Nicht ohne weiteres
kommt der älteſte Wohnungſuchende in Betracht
ſondern die Dring lichkeit des Wohnungsbedürf
niſſes gibt den Ausſchlag Jn beſtimmten Fällen
ſieht der Geſeßkgeber auch eine vorzugs
weiſe Berückſichtigung vor verſchweigt
aber was er unter vorzugsweiſe verſtanden
haben will Zweckmäßigerweiſe entſcheidet über
die Zuteilung von Wohnungen eine Wohnungs
kommiſſion Zu beachten iſt daß nach dem neuen
Wohnungsmangelgeſetz vom 26 Juli 1923 den

Hausbeſitzern mindeſtens zwei ernſtliche Bewer
ber für eine Wohnung zugewieſen werden
müſſen erſt dann kann die Feſtſetzung eines
Zwangsmietvertrages beim Mieteinigungsamt
beantragt werden Gegen die Entſcheidung des
Mieteinigungsamts iſt innerhalb einer Friſt von
14 Tagen die Einlegung ver Rechtsbeſchwerde
beim Landgerichte ſtatthaft Sie kann jedoch

Rekoröverkehrsziffern
Moltketag 81 200 Fahrgäſte Höher geht s

nimmer Und doch der Pfingſtverkehr ſtellte
alles in den Schatten Schon am Sonnabend
70 600 Fahrgäſte Am Pfingſtſonntag die
höchſte Ziffer ſeit Beſtehen der Bahn
105600 Am zweiten Pfingſttag nicht viel
weniger 91800 Alle Wagen waren auf den
Strecken nicht ein einziger zur Reſerve im Depot
Wahrlich die Straßenbahn nutzte ihre Chancen

us
Und auf der Bahn war s nicht anders Die

Züge in den Harz nach Thüringen proppenvoll
Pökeltonnenmäßig Das geſamte Perſonal im
Dienſt Alles verfügbare Material im Betrieb
Verkehrsziffern wie nie zuvor Leider laſſen ſich
keine genauen Zahlen geben denn gerade der
Beamte der das bisher zuſammenrechnete iſt ab
gebaut Schade um den Mann

Die neue Zeit
Merkwürdig in den überfüllten Bahn und

Straßenbahnwagen hatte die Jugend die friſche
kraftſtrotzende Jugend die Plätze inne Die alten
Damen konnten ſtehen konnten hin und her ge
worfen werden wenn der Wagen durch die
Kurven fuhr Die jungen Herren tipp topp in
der Kleidung fein aufgemacht nach neueſter
Mode räkelten ſich derweile auf den Plätzen
Eine ſeltſame Zeit

Das war doch früher nicht
Das war nicht Sitte
Sah da ein Herr daß eine Dame ftand
Sprang von dem Sitz er in des Wagens Mitte
Und winkte höflich lächelnd mit der Hand
Doch heutigentags o gitte gitte
Galante Sitte iſt nicht mehr bekannt

Der reſervierte Tiſch

Schauplatz Wittekind Starker Andrang Alle
Tiſche beſetzt An bevorzugter Stelle thront vor
einem leeren Tiſch mit ſieben leeren Stühlen ein
ſchlanker junger Herr finſter um ſich blickend das
Geſicht verkörperte Energie Platzbegehrende
fragen Fragen immer wieder Er weiſt ſie ab
Mit dem gleichen Ernſt mit dem gleichen Erfolg
Die Frager wiſſen anſcheinend nicht daß niemand
ein Recht hat ſich Stühle zu reſervieren über den
Beginn des Konzerts hinaus Und das Konzert
hat längſt begonnen Das Publikum reſpektiert
den Willen des Einſamen es wagt nicht einmal
mehr zu fragen Das wird langweilig für den
Herrn mit der Energie Die Augen die ſo ab
weiſend blickten werden müde Er ſchläft ein
Wie lange er geſchlafen hat Mindeſtens zwei
Konzertſtücke Da beim Schlußſtück des erſten
Programmteils ein gewaltiger Paukenſchlag
der Einſame fährt hoch neben ihm ſitzt eine
ſiebenköpfige fremde Familie

Erlauben Sie die Stühle ſind beſetzt
Das ſehe ich
Die Stühle ſind reſerviert die Herrſchaften

kommen gleich
Schlafen Sie ruhig weiter Die Herrſchaften

ſind ſchon da und die Herrſchaften ſind wir
Stürmiſches Gelächter Verwirrt nimmt der

Einſame den Hut der Herr mit der verkörperten

Energie r
Unverſtanö

Die Gartenlokale bombenmäßig voll Auch
der Zoo erlebte im Beſuch den Rekord Abge
ſehen von den Abonnenten haben am erſten

Mittwoch den 11 Junſ 1924

Quer durch den halleſchen Pfingſttrubel

nur darauf geſtützt werden daß die Entſcheidung
auf einer Verletzung des Gefetzes beruht

Ueber die Erhaltung der Altwoh
nungen ſprach Oberbaurat Dr Jng Dr rer
pol Brandt Hamburg Wohnungsinſpektor
Brehme Kaſſel ſprach zum Schluß über Un
gezieferbekämpfung als Aufgabe der Wohnungs
pflege

ingſttag rund 13000 Perſonen dieTer Jaſſiert Für das Perſonal waren s
ſtrapaziöſe Tage denn leider kennt das Publikum
immer noch nicht Knigges Amgang mit Tieren
glaubt immer noch es dürfe in die Tiere hinein
füttern was man gerade zur Hand hat Kuchen
Zucker Stullenpapier Und dabei müßten doch
die Verluſte die der Zoo durch dieſes unſinnige
Gebaren erlitten hat endlich warnend wirken
Von den drei drolligen kleinen Bären die jeder
mann entzückten hat man in den letzten Wochen
zwei zu Tode gefüttert Säuglingen gibt man
kein Brot keinen Kuchen und keinen Zucker
Und dieſe jungen Tierchen ſind doch auch Säug
linge Nun bangt die Verwaltung darum daß
Unverſtand auch noch den letzten der Nachzucht
umbringen könnte

Das Biwak auf der Biſchofswieſe
Hier iſt des Volkes wahrer Himmel Ein

Heerlager war s Ein gewaltiges Biwak Auch
Marketenderwagen fehlten nicht Die Engelhardt
brauerei hatte große Fäſſer hingefahren Apfel
ſinenſtände boten leckere Früchte und an Bind
faden aufgereiht ſchaukelten die zeitgemäßeſten
Früchte Bananen Selterwaſſer Limonaden
Blonde ja ſelbſt Milch gab s zu kaufen Wehe
dreimal wehe Einzeln wirken dieſe Sachen
Gutes zuſammen Böſes Oh das gab arge
Zwiſchenfälle

Es ging familiär zu äußerſt familiär Die
Mütter breiteten Wolldecken über das Gras oder
Bettlaken Ungeniert wurden die Oberkleider
hochgeſteckt Den Kindern zog man Spielhöschen
an Hüte und Röcke wurden an Zweigen auf
gehängt Kartoffelſalat und Koteletts den Büchſen
entnommen und dann war das Jdyll fertig Das
naſſe Windelhöschen über der Szene auf ſchwan
kem Aſt rundete das Bild

Und Muſik gab s
Viel Muſik unaufhörlich Muſik Bondonion

klubs kamen die Pauke die herrliche Pauke
machte Bumbum Eine Klarinette blies da
zwiſchen Schon will ſich der Klub nieder
laſſen Da zieht ein noch gewaltigerer Chor
heran eine ſtark beſetzte volle Kapelle mit Trom
veten aller Art Der Bandonionklub ſtreicht die
Segel Gegen die Wucht dieſer Klangwellen
fühlt er ſich machtlos Und er zieht reſigniert ab
nach dem Kellerberg

Der gemiſchte Chor Reſeda
Schon wieder im Kaleidoſkop ein neues Bild

Ein Geſangverein ſteigt den Berg heran Viele
Damen und wenig Herren alſo ein gemiſchter
Chor Aus Eutritzſch bei Leipzig Durch den
Aufſtieg ſind die einzelnen Stimmen ein bißchen
durcheinandergekommen aber die Führerin des
Alt eine prächtige Schwiegermutterfigur impo
ſant in ihrem hellgeblümten Feſttagsſtaat klettert
an einer Eiche auf einen kleinen Erdhügel und
ſchwenkt die lila Wolljacke als Winkerſignal
Bald ſind ſie alle zuſammen Ein Herr den ein
Zylinder aus der Maſſe heraushebt zieht ein
kleines Etwas aus der Weſtentaſche macht zwei
mal Pääp pääp alles wird ernſt Selbſt die
kichernden Mädchen des Sopran zeigen eineſauerſüße Miene Und dann geht s los die alte
Frage Wer hat dich du ſchöner Wald
Der Erfolg iſt verblüffend Vier Hunde die ſich
eben noch vergnügt balgten verſchwinden in
wilder Flucht in der Schonung Das Publikum
weicht jäh zurück Ja ja wo s gemiſcht iſt ſoll
man nie bleiben Das gilt vor allem von Ge

2 Blatt

Bund der Rſienkämpfer
Eröffnung der türkiſchen Ausſtellung

Den Auftakt der Tagung bildete eine Vor
Hefprechung in der der Zuſammenſchluß aller
mitteldeutſchen Ortsgruppen zu einem feſtgefügten
Gau beſchloſſen wurde Die eigentliche Tagung
begann mit einem Begrüßungsabend im Hohen
zollernhof

Nach kurzem Gruß des Vorſitzenden der halli
ſchen Ortsgruppe Schriftleiter Gebhardt
ſyrach der Bundesvorſitzende General Freiherr
Kreß von Kreſſenſtein Er gedachte der
Kämpfer die unter der leuchtenden Sonne des
Südens den letzten Schlaf tun gedachte der tür
fiſchen Kameraden die doch noch den Sieg an
ihre Fahnen heften konnten gedachte des ſtreit
baren Volkes der Georgier und ſchloß mit der
Hoffnung daß es unſerem Vaterlande beſchieden
ſein möge ebenſo kraftvoll ſeine Freiheit wieder
zu erwerben

Der Lektor der türkiſchen Sprache an der Uni
verſität Halle Halid Effendi überbrachte
die Grüße ſeiner Heimat und betonte die Not
wendigkeit eines gemeinſamen Zuſammengehens
des deutſchen und osmaniſchen Volkes Der HGe
ſchäftsführer des Bundes Mulzer Berlin
dankte mit einem Hoch auf den glänzenden Führer
Kemal Paſcha Die Anſprachen wurden umrahmt
durch deutſche und türkiſche Marſchlieder

Der Vormittag des erſten Pfingſttages war
internen Beratungen des Bundes gewidmet Am
Nachmittag wurde in der Garniſonkirche die Aus
ſtellung türkiſcher Architektur und osmaniſchen
Kunſtgewerbes eröffnet Die Eröffnungsrede
hielt Profeſſor Karo Dr Klinkhardtführte die zahlreichen Beſucher durch die einzelnen
Abteilungen der Ausſtellung Wir kommen dar
auf zurück

Vermittlungsamt für Aſſeſſoren
Vom Bund Preußiſcher Gerichtsaſſeſſoren im

Landgerichtsbezirk Naumburg a d S wird uns
geſchrieben

Durch die am 1 April 1924 in Kraft getretene
Gerichtsverfaſſung verlieren faſt alle Gerichts
aſſeſſoren ihre Beſchäftigungsaufträge und auch
die Ausſicht in abſehbarer Zeit wieder einen
Auftrag zu erhalten Sie werden einem Amts
gericht zur unentgeltlichen Beſchäftigung über
wieſen Da es aber unter heutigen Verhältniſſen
keinem Gerichtsaſſeſſor möglich iſt längere Zeit
ohne Beſoldung zu arbeiten ſo müſſen ſie ſich
nach anderen Unterkunftmöglichkeiten umſehen
um nicht der Erwerbsloſenfürſorge anheimzu
fallen

Nunmehr iſt nach dem Vorgehen anderer
Oberlandesgerichtsbezirke z B Berlin Köln
und Hamm auch für den Oberlandesgerichts
bezirk Naumburg a S bei dem Landgericht in Magdeburg ein Vermitte
lungsamt eingerichtet worden mit der Auf
gabe Stellenangebote zu ſammeln und den
ſtellenſuchenden Mitgliedern bekannt zu geben
Es werden Dauerſtellungen vorübergehende
Stellungen und Nebenbeſchäftigungen geſucht
Faſt alle in Frage kommenden Gerichtsaſſeſſoren
find mit den Erfahrungen mehrjähriger Praxis
ausgerüſtet manche haben durch die Tätigkeit
bei beſtimmten Behörden Spezialkenntniſſe
athe Arbeits Steuer Straf und Handels
recht

Es wird gebeten ſich bei Bedarf an juriſtiſch
gebildeten Arbeitskräften an die Arbeitsver
mittelungsſtelle des Bundes Preußiſcher Gerichts
aſſeſſoren Landgericht Magdeburg Arbeitsver
mittelungsſtelle genügt als Anſchrift zu wen
den die auf Wunſch zu näherer Auskunft
bereit iſt

Wer regelmakig die Zahnpasta

PEBECO
wird sein Gebiß bis ins hohe Aer
rein weiß und gesund erhalten

ſangvereinen x
Die Fleöermaus

Von Joh Strauß
Neueinſtudierung am Stadttheater

Offenbach der unerreichte Meiſter der bur
lesken Operette hatte mit genialem Blick ſofort
Johann Strauß Genie für die Operette erkannt
und ſich als beſſerer Prophet erwieſen als die
Wiener Freunde Hatten dieſe ihm am Anfang
ſeiner tonſchöpferiſchen Laufbahn das Zeug zum
Walzerkomponiſten abgeſprochen ſo trauten ſie
ihm bei ſeinem erſten Debut als Operettenkom
poniſt auch nicht zu daß er erfolgreich mit
Offenbach werde konkurrieren können Wie fehl
ſie rieten Dabei iſt König Jndigo noch
längſt nicht Die Fledermaus die Johann
Strauß innerbalb ſechs Wochen des Nachts
niederſchrieb Wohlgemerkt die Kompoſition
De nſtrumentierung beſorgte ſein Freund und

Hter der Komponiſt Richard Genee Die
Muik ſteht auf ſo ſtolzer Höhe daß ſie uns
über die dichteriſchen Schwächen hinwegſehen
ſie kaum zum Bewußtſein kommen läßt Auch
W geaitrag zu dem Kapitel Die Macht der

uſik
Die Fledermaus die Königin unter den

Operetten weiſt im Klavierauszuge die Bezeich
nung Komiſche Oper auf Das ſollte für
alle Theater und Spvielleiter ein deutlicher Wink
ſein auf welchem Niveau ſich eine Aufführung
zu halten hat Hans Siegle der verant
wortliche Spielwart hatte in dem Beſtreben
der Fledermaus einen großen aber leichten
Erfolg zu ſichern das außer acht gelaſſen Nicht
zum Vorteil für die geniale Schöpfung Ebenſo
verſtand es am Sonnabend Kapellmeiſter Georg
Haupt noch nicht der Muſik den Stempel auf
zudrücken der ihr zukommt Schon die Ouver
türe wollte
nirgends ſo recht nahe kommen Der ganze
1 Akt war zu derb zu tumuknariſch im Charak

dem muſikaliſchen Luſtſpielton li

ter Der zweite Akt warf ſchon zu tiefe Schatten
voraus Aber auch er hätte feiner und vor
nehmer geſtaltet werden müſſen Und der dritte
Akt Er wurde zur Poſſe Die guten und frag
würdigen neuen Witze die der Gefängnis
diener Froſch wie das Feuerwerk gleichen
Namens losließ dürfen die Handlung nicht
überwuchern R Helſing ging darin zu weit
und ſo büßte der Aufzug an Qualität ein und
verlor ſich in uferloſe Breite
Wir haben leider nicht für alle Partien
die geeigneten Kräfte um dieſes Meiſterwerk
muſtergültig aufzuführen Um Haupteslänge
überragte Martha Kolb als Adele die
Mitbewerber um den Preis der Vollkommen
heit Sie ſtellte ein drolliges und molliges
Stubenmädel auf die Bühne urwüchſig und
temperamentvoll zuweilen ſogar zu tempera
mentvoll Als Sängerin bot ſie eine feine
abgerundete Leiſtung Die Roſalinde Partie
liegt Trude Wilsdorf nicht beſonders
weder der Sängerin noch der Darſtellerin Am
wenigſten wohl fühlte ſie ſich als unga
riſche Gräfin So weit Wien von Budapeſt
entfernt iſt ſo groß war der Unterſchied zwiſchen
ihrer und einer raſſigen feurigen Ungarin

Von den männlichen Stützen der Geſell
ſchaft ſchnitt Otto Wudtke Braun als
Herr von Eiſenſtein noch am beſten ab
wenigſtens als Darſteller Er zeichnete ſich durch
flottes elegantes Spiel aus Jn ſeiner ge
ſang lichen Darbietung blieb er hinter dem
Schauſpieler zurück Johann Strauß verlangt
einen Sänger deſſen hohes A nicht nur dem
Herzen Roſalindes ſondern allen weib
lichen und männlichen Weſen gefährlich wird

Hans Siegle Gefängnisdirektor Frank
alias Chevalier und Erich Borrxris als
Dr Falke konnten nur beſcheidenen Anforde
rungen genügen als Sänger wie als Kava
ere Es ging ihnen noch die nötige Nobleſſe

ab Fritz Müller Raven zeigte in Ge
ſang und nur wenig von einem feurigenl die

Liebhaber Ein Alfred verträgt noch wärmere
Töne Für den blaſierten Prinzen Orlofsky
brachte Charlotte Böcker eine hübſche Be
gabung mit Otto Tiedemann gab den
ſtotternden Dr Blind treffend während Rich
Helſing in Geiſt und Spiritus zuweilen des
Guten zu viel gab reſp nahm Jm übrigen ſchuf
er eine Prachtfigur

In der Ausſtattung hatte man eine glück
liche Hand gezeigt Die Bühnenbilder waren
von guter Wirkung Das ausverkaufte Haus
ſpendete ſtürmiſch Beifall und lachte herzlich über
das fidele Gefängnis Martin Frey

Uraufführung in München
Mit außergewöhnlicher Spannung erwartet

fand im Reſidenztheater in München die Urauf
führung der Komödie Die Karawane von
Max Mohr ſtatt

Es will ſcheinen als ſeien die Bilder und
Viſionen die der Dichter der Jmprovſſationen
im Juni hier in ſeinem neuen Werk zuſammen
gefaßt hat ſo ungewöhnlich buntfarbig viel
ſeitig und ſich zum Teil widerſprechend daß er
es nicht reſtlos vermocht hat die ſtarke Linie
herauszuarbeiten auf die nachhaltiger Publi
kumserfolg und langes literariſches Leben in
gleicher Weiſe angewieſen ſind Doch war die
Aufnahme beim Münchener Premierenpublikum Eu

herzlich

Das gepfändete Stadttheater
Der ſeltene Fall daß ein Stadttheater Be

ſuch vom Gerichtsvollzieher erhält ereignete ſich
in Baden bei Wien

Das Badener Stadttheater hatte in der ver
gangenen Spielzeit mit ungewöhnlich großen
finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen Da
bei hatte es die Ablieferung der fälligen Luſt
barkeitsſteuern von Termin zu Termin hinaus
gezögert Die zuſtändige öſterreichiſche Finanz
behörde leitete nunmehr gegen das Stadttheater

Zwangsvollſtreckung ein wor an

ſchönen Vormittag der Gerichtsvollzieher erſchien
und die Pfändung vornahm Die Aktion der
Finanzbehörde brachte den Stein ins Rollen
Es ſtellte ſich heraus daß die Thegaterleitung

die übrigen Außenſtände nicht bezahlen
onnte

Der Betrieb des Theaters wurde am gleichen
Tage eingeſtellt Die Stadt löſte mit ſoforti
ger Wirkung den Pachtvertrag mit dem zah
lungsunfähigen Direktor Nunmehr wird auf
dem Prozeßwege feſtgeſtellt werden wie weit
die Stadt für die Verpflichtungen des Stadt
theaters haftbar iſt

Neue Rieſentropfſteinhöhlen
Der Höhlenforſcher Koloſi hat im Bück

gebirge in Transdanubien Tropfſteinhöhlen ent
deckt die an Größe und Schönheit die Tropf
ſteingebilde der weltberühmten Höhle von Ag
glelek übertreffen Das Vorhandenſein dieſer
Rieſentropfſteinhöhlen in der Gegend des Bück
gebirges war ſchon lange wiſſenſchaftlich ver
mutet worden jedoch gelang es nicht den Zu
gang zu dieſen Höhlen zu finden

Heiligſprechung Papſt Pius X
Die katholiſchen Biſchöfe der Nordſtaaten

ropas haben dem Vatikan den Vorſchlag
unterbreitet Papſt Pius X eilig W ſp
T a titan iſt dem Vorſchlag s
getreten

Stadttheater Heute Dienstag 78 Uhr
Wallenſteins Tod als Sgülervorſellung m

halben Preiſen Mittwoch Fledermaus
nerstag von Georg Kaiſers KolennabendWe S ledermaus

60 h Orgelfeierſtunde in der Markt
kirche morgen Mittwoch Und Firsi4
Programm



Der heutige Wochenmarkt
Der Markt halb leer Wenig Angebot Nach

einem Feſte rechnet man ja immer mit dem
leeren Geldbeutel Die Marktfrauen ermunter
ten auch herzlich wenig zum Einkauf Die Preiſe
waren ſich gegenüber dem Pfingſtmarkt ſo ziem
lich gleich Nur Kirſchen wieſen einen billigeren
Preis auf Das Pfund 30 Pfg Allerdings gab
es auch welche zu 50 Pfg

Neu waren friſche große Prachtexemplare von
Mohrrüben Das Bund 0,70 M Und dann
gab s auch noch Erdbeeren Ausgeſtellt waren
ſie mit 1,10 1,50 M Jedoch müſſſen ſie noch
etwas Sonne haben Herber Geſchmack iſt ihnen
noch eigen Aber nur acht Tage gewartet Dann
werden ſie gut ſein dann kann die Erdbeer
bowle getrunken und Nachpfingſten gefeiert
werden

Rhabarber koſtete das Pfund 0,10 M Alſo
auch hier ein wenig im Preiſe herabgemindert

Verbot des Klaſſenkampfes
Durch Erlaß des Oberpräfidenten vom 7 Juni

iſt die kommuniſtiſche Zeitung Klaſſenkampf
vom 10 bis einſchließlich 23 Juni d J ver
boten worden

Neues Leid Sonnabend vormittag kam ein
Jnvalide beim Ausſteigen aus einem Straßen
vahnanhängewagen Ecke Seebener und Burg
ſtraße zu Fall und geriet unter den Anhänge
wagen Außer Hautabſchürfungen die er am
Körper erlitt wurde ihm das künſtliche Bein
zertrümmert Der Verunglückte wurde nach ſeiner
Wohnung gebracht

Verunglückte Möbelfuhre Am Sonnabend
nachmittag ſtießen in der Geiſtſtraße ein mit
Möbeln beladener Rollwagen und ein Straßen
bahnwagen der Linie 3 zuſammen Auf dem
Rollwagen wurden hierbei die Möbel beſchädigt
und an dem Straßenbahnwagen eine Fenſter
ſcheibe zertrümmert

Leichenlandung Geſtern mittag wurde in der
Saale an der ſchwarzen Brücke die Leiche eines
etwa jährigen Kindes männlichen Geſchlechts
aufgefunden Die Ermittelungen nach der Her
kunft ſind eingeleitet

Die Reichsbankſtelle zu Halle hat ſich auf An
regung der Jnduſtrie und Handelskammer bereit
erklärt ihre Schalter für den öffentlichen Verkehr
bis 1214 Uhr geöffnet zu halten Die Reichsbank
ſtelle weiſt aber darauf hin daß es erwünſcht iſt
daß die Firmen ihre Geſchäfte namentlich die
Einreichung von Diskonten möglichſt bis 12 Uhr
vormittags abwickeln

Verwaltungsſonderzug nach Bad Blankenburg
Am 22 Juni verkehrt ein Verwaltungsſonderzug
3 und 4 Klaſſe von Halle und Leipzig nach Bad
Blankenburg Thür und zurück Für Reiſende
mit Fahrkagrten 4 Klaſſe werden Wagen mit
Bänken geſtellt ſo daß für jeden Reiſenden ein
Sitzplatz geſichert iſt Zu dem Sonderzug werden
in Halle Merſeburg Leivzig Fahrkarten zum
Preiſe der Sonntagsrückfahrkarten ausgegeben
Die Fahrpreiſe betragen für Hin und Rückfahrt
von Halle 3 Klaſſe 780 Mk 4 Klaſſe 20 Mk
von Merſeburg oder Leung 3 Klaſſe 7,10 Mk
4 Klaſſe 70 Mk Die Fahrkarten gelten nach
Bad Blankenburg Thür oder Saalfeld und be
rechtigen zur Fahrt zwiſchen Rudolſtadt und Sqal
feld zur Benutzung fabrvlanmäßiger Züge Der
Fahrkartenverkauf beginnt am 14 Juni bei denFahrkartenausgaben in Halle und Merſeburg und
wird am 21 Juni 1 Uhr mittags oder ſchon früher
geſchloſſen wenn der Sonderzug ausverkauft iſt
Bei der Fahrkartenausggbe in Leuna können
Fahrkarten Merſehurg Bad Blankenburg beſtellt
und abgeholt werden Der Zug fährt ab Halle

99 vorm ab Merſeburg 25 vorm ab Leung
33 vorm und kommt an 30 vorm in Rudol

ſtadt 48 vorm in S rza und 59 vorm in
Bad Blankenhurg Vorgeſehen ſind folgende An
ſchlüſſe mit fahrplanmäßigen Zügen ab 14 vorm
Bad Blankenburg an 34 vorm Rothenbach an

22 vorm Schwarzburg an 19 20 vorm Katzbhütte
ab 33 Rudolſtadt an 50 Saalfeld Gegen Lö
ſung von Fahrkarten des allgemeinen Verkehrs
Nach Schwarzburg auch Sonntagskarten Für

den Rückweg ſind folgende Anſchlüſſe vorge
ſehen Ab Saalfeld 17 nachm, an Rudolſtadt

33 nachm ab Katzhütte 24 nachm ab Schwarz
burg 26nachm ab Rothenbach 19 nachm an
Bad Blankenburg 38 nachm Ab Bad Blanken
hurg 53 48 nachm ab Schwarza 02 nachm ab
Rudolſtadt 10 nachm an Leung 10 57 an Merſe
burg 11 05 nachm an Halle 11 23 nachm

SommerSonderzüge Nach München verkehrt
ab 14 Juni bis 16 Auguſt faſt alle 8 Tage ein
Sonderzug Jm Juni iſt bei den übrigen Rich
tungen der Hauptverkehrstag der 14 Die meiſten
und wichtigſten Züge werden in der Zeit vom

bis 13 Juli Sommerferienbeginn Provinz
und Freiſtaat Sachſen und Anhalt abgelaſſen
Mitte Auguſt fahren die letzten Sonderzüge Von
den Vorteilen SommerSonderzüge deren
Richtungen und Abfahrtszeiten wir bereits ver
öffentlichten ſind die weſentlichſten 1 Fahrvreis

billiger als bei Perſonenzügen auch für Rück
fahrt die mit jedem fahrplanmäßigen Zuge ge
ſtattet iſt um ermäßigt 2 Schnellzugmäßige

rchführung ohne Zwiſchenaufenthalte 3 Jeder
erhält einen Sitzpvlatz 4 Reſſen ohne Umſteigen
auch nach Gebieten wohin ſonſt durchgehende Zug
verbindungen nicht beſtehen z B nach der Oſtſee
Umſteigen in Berlin entfällt

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft will an
der Heide ein Schieß haus erbauen Sonn
tag den 15 Juni mittags 3 Uhr wird der
Grundſtein gelegt Jm Anſchluß an den Feſtakt
findet im Waldkater ein Schützenkommers mit
Damen ſtatt

Pfingſtkonzert halliſcher Männerchöre m
Zoo Ein ſinniger Gedanke das mit Maien
geſchmückte Pfingſten mit einem Blütenkranze
edelſter deutſcher Frühlingslieder zu um
winden Volkslieder und zu Volkslieder ge
wordene Kunſtlieder in der Vertonung der
hervorragendſten deutſchen Liedermeiſter bot
am erſten Pfingſtvormittag im Zoo die Freie
Vereinigung halliſcher Männer
ch öre unter der Leitung des Chordirigenten
Schmidt Die vielen Hunderte von Zuhsrern
lauſchten mit Entzücken den alten liebver
trauten Weiſen in der ausgezeichneten Wieder
gabe durch die für ihre Sache ſelbſt begeiſterte

Sängerſchar Hier redete nicht das kalte
Phraſengeklingle internationaler Verſerei
merei ſondern das warme deutſche Herz das
reine Gefühl das einer inneren Notwendigkeit
entſpringt Hier iſt Deutſchland Und eben
die fnahme wie ſie auch hier wieder das

je Lied fand beſtärkt mit vielem anderen

Felömarſchall Mackenſen an die Jugend
Torgau Generalfeldmarſchall Mackenſen

beſuchte am Schluß der Pfingſtchoche mit ſeiner
Gemahlin hier die Stätten wo er als Schüler
unſeres Gymnaſiums geweilt hat u a auch
die kleine Stube die ihm als Bude gedient
hat An dem Hauſe will man eine Gedenk
tafel anbringen Bei dem Feſtakt im Gym
naſium richtete er an die Jugend folgende
Anſprache

Ja Jungs es wird eu choft geſagt wordenein daß die iinſt des Vaterlandes bei der
ugend alſo bei euch liegt Eine Zukunft

läßt ſich nur aufbauen wenn man
die Vergangenheit nicht vergißt
Auf der Grundlage deſſen was man hat kann
nur entſtehen was kommen ſoll Es iſt ein hohes
Vorrecht der Jugend ſich zu begeiſtern für
alles was groß und wahr was ſchön was rein
und was edel iſt Nun wohlan meine Jungs
begeiſtert euch für die große Vergangenheit
unſeres Vaterlandes begeiſtert euch für die
großen Hohenzollern die aus der Mark Bran
denburg ein Preußen aus Preußen ein Deutſch
land gemacht haben für die Staatsmänner
und Heerführer die ſie dabei unterſtützten Be
geiſtert euch für die Pflichtenlehre eines Kant
von dem ja in den letzten Wochen ſo viel die
Rede war und für die Dichter einen Goethe
und einen Schiller und um noch zwei
zeitgemäße Namen zu nennen Für die Dich
tungen eines Ernſt Moritz Arndt und
eines Theodor Körner Nicht zuletzt be
geiſtert euch an den Taten eurer Väter im
Weltkriege Werdet würdige Söhne dieſer Vor
bilder Das Geſchick hat euch etwas vorent
halten was wir alten Soldaten viel mehr
empfinden Dadurch daß wir keine allgemeine
Wehrpflicht mehr haben iſt euch eine Fortbil
dungsſchule vorenthalten die wir andern alle
gehabt haben und von der jeder alte Soldat
euch ſagen wird daß ſie ihm ſehr zum Segen
geworden iſt Sie iſt euch vorläufig vorenthal
ten und nun iſt es eure Aufgabe durch Selbſt
ſchulung und Selbſtzucht zu erſetzen was euch
die Armee nicht mehr bieten kann

Die Anſprache ſchloß mit einem Hoch auf
das Vaterland

Furchtbares Unglück an einer Wege
überführung

Zeitz 4 Tote 2 Schwerverletzte
Sonnabend morgen 37 Uhr ereignete ſich kurz
hinter der Wegeüberführung bei Zangenberg
ein gräßlicher Unglücksfall Der von Weißen
fels kommende Perſonenzug fuhr in voller
Fahrt in eine auf den Gleiſen beſchäftigte Ko
lonne Arbeiter des Steinſetzmeiſters Herrn
Ernſt Reinsberger Da um dieſelbe Zeit der
nach Leipzig fahrende Zug die Strecke paſ
ſierte hatten die Beſchäftigten das Warnungs
ſignal überhört 4 Perſonen wurden getötet
und 2 ſchwerverletzt Tot ſind Albin Böhme
53 Jahre alt Ernſt Neddemeyer 28 Jahre alt
Albin Lorenz 55 Jahre alt Theodor Bloch
20 Jahre alt Schwerverletzt Vorarbeiter
Otto Schmidt und Richard Beyer 23 Jahre
alt Wem die Schuld an dem Unglücksfall
beizumeſſen iſt muß die Unterſuchung er
geben

Beſtialiſcher Ueberfall
Deſſan Hier wurde der erſte Vor

ſitzende des Stahlhelms Kaufmann Zander
nach dem Verlaſſen eines Lokales in der
Angerſtraße von 6 bis 8 Kommuniſten über
fallen und in beſtialiſcher Weiſe mißhandelt
Die Täter fielen über Zander der keine
Waffen bei ſich trug her ſchlugen ihn mit
Fauſtſchlägen in die Augen zu Boden ent
kleideten ihn bis auf die Schuhe vollſtändig
traten mit den Stiefeln auf ſeinem Geſicht
und dem Körver herum und ſchleiften den
Halbbeſinnungsloſen an den Füßen den Kopf
auf der Erde nach der Mulde um ihn in
das Waſſer zu werfen Jm letzten Augenblick
raffte ſich Zander auf und biß einen der Ver
brecher in die Gurgel Als endlich Hilfe her
zukam flüchteten die Täter

Zander liegt vollſtän dig entſtellt
und ſchwerverletzt im Betit Der Tat
vorausgegangen war eine wüſte kommuniſtiſch
ſozialdemokratiſche Hetze gegen den Stahlhelm
im Gemeinderat

Ein Denkmal der gefallenen Korps
ſtuöenten

Bad Köſen Wie bunte Mützen ſeit 69
Jahren der Pfingſtwoche in Köſen eine ge
wiſſe Kennzeichnung gaben ſo war es auch in
den verfloſſenen Tagen Wenn auch die Ver
handlungen der Korps innerer Art ſind ſo
dürfte es die Oeffentlichkeit intereſſieren daß
dieſe mit dem Plane umgehen ihren mehr
denn 2200 alten und jungen Korpsſtudenten
die im großen Weltkrieg ihr Leben dem
Vaterlande geopfert haben ein Denkmal
zu errichten Es ſoll auf der Rudelsburg
auf dem heiligſten Boden treueſten korps
ſtudentiſchen Fühlens erſtehen und ſoll
wirkungsvoll Zeugnis ablegen von der ewigen

Aus der Heimat

Liebe Treue und Anhänglichkeit die die

in der Hoffnung daß wir auch jener unlieb
ſamen Einflüſſe noch Herr werden die uns
uns ſich ſelbſt entfremden wollen Der
Liedgeſang wurde verbrämt mit flotter Jn
ſtrumentalmuſik des Wittekind Or
ch eſt er s unter der Leitung des Kapellmeiſters

Benno Plätz 88

Lebenden mit den gefallenen Brüdern ver
bindet und von der Bewunderung die ſie den
Helden zollen Bildhauer Hoſäus hatte
ſchon einen vorläufigen Entwurf fertig und
auf der vorjährigen Tagung war dieſer zur
Ausführung angenommen worden Nur
anderweitige Verpflichtungen wie der Saal
bau in Köſen und Verfall der Währung
ließen den Plan noch nicht zur Ausführung
kommen Nun ſoll er zur Tat werden

Ein verſchleierter Mord
Bad Liebenſtein Zwiſchen den Höfen Neuhof

und Hauenhof bei Breitungen wurde der Leich
nam eines jungen Mannes gefunden dem der
Zug den Kopf abgefahren hatte Die Gerichts
kommiſſion ſtellte feſt daß der Betreffende er
mordet worden war ehe er auf die Schienen ge
legt wurde Zahlreiche Meſſerſtiche im Kopf
haben den Tod herbeigeführt Papiere und Geld
wurden nicht in ſeinen Taſchen gefunden Nur
die Uhr iſt da und ein Taſchenmeſſer das er in
der Hand hatte

Wittenberg Das Schloß Pretzſch das
früher die Militär Mädchen Waiſenanſtalt barg
die nach Potsdam verlegt wurde iſt an die Har
moniumfabrik Fritz Köhler in Leipzig auf lange
Jahre verpachtet worden Die Firma Köhler
will ihren Betrieb am 1 September dorthin ver
legen

Zeiz Deutſch nationaler Stadt
verordneten Vorſteher Bei der Wahl
des Vorſtehers zum Stadtvarlament entfielen auf
Sanitätsrat Dr Richter Deutſchnatl darch
Stichwahl 18 Stimmen gegen 13 auf den Kom
muniſten Goldſtein

Cöthen Eingemeidung Das
Anhaltiſche Staatsminiſterium hat den Zeit
punkt für die Eingemeindung der Orte Genz
und Klepzig in den Stadtbezirk Cöthen auf
den 1 Juli feſtgeſetzt

Nebra Zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde Bürgermeiſter Puff in Stößen
mit acht Stimmen gewählt Sechs Stimmen
fielen auf Bürgermeiſter a D Müller hier

Vad Sackſa Erholungsheim für
die weibliche Jugend Die Penſion
Waldhaus iſt in den Beſitz des Vereins Wohl
fahrt der weiblichen Jugend Berlin über
gegangen Der Verein verfügt bereits über
mehrere Erholungshäuſer u a das hieſige

Haus Bergſegen

Gerbſtedt Notſtandsküche Die
vom Bürgermeiſter Sonnenberg auch im letz
ten Winter ins Leben gerufene Notſtands
küche hat bis auf weiteres ihren Betrieb ein
geſtellt Sie hat während der Zeit vom 3
November 1923 dem Tage der Jnbetrieb
ſetzung bis zum 31 Mai 1924 an Bedürftige
rund 24000 Liter Portionen ausgegeben dar
unter unentgeltlich faſt 7000 Liter Portionen

Weida Fabrikbrand Jn der
Nacht zum Freitag entſtand in der Lederfabrik
Hugo Haaſe ein Brand der ſich mit großer
Schnelligkeit verbreitete Von dem eigent
lichen Fabrikgebäude war nichts zu retten

Großwenden Thür Durch einen
Bullen geéetötet Einen jähen Tod er
litt in Großwenden der in den 70er Jahren
ſtehende Landwirt Fr Schuſter Als er dem
Zuchtbullen zu nahe kam wurde er von ihm
mit den Hörnern erfaßt und zu Boden ge
worfen Hier ſchlitzte der Bulle dem Un
glücklichen den Bauch auf und bearbeitete ihn
ſo daß er kurze Zeit darauf verſtarb

Eiſenach Um die 10ſtündige Ar
beitszeit Da ſich die Arbeiter der Bahn
meiſtereien in Eiſenach Wartha Mihla Ger
ſtungen uſw weigerten den 10ſtündigen Ar
beitstag während der Sommermonate anzu
nehmen ſind die Bahnunterhaltungsarbeiter
dieſer Bahnmeiſtereien aus ihrem Dienſtver
hältnis entlaſſen worden

Keutſchen Wieſenpachtpreiſe
Kürzlich wurde hier die Gemeindewieſe par
zellenweiſe verpachtet Bei 60 Meiſtbietenden
wurden als Pachtpreis 115 Zentner Heu für
4 Morgen erzielt Zur Zahlung wird der je
weilige Börſenpreis für Heu zugrunde gelegt

Domſen Der Kriegerverein be
geht demnächſt ſein 50jähriges Fahnenjubi
läum Es haben ſchon 75 Vereine ihre Teil
nahme an der Feier zugeſagt

Heiligenſtadt 500jähriges Be
ſt e hen Am 29 Juni feiert die hieſige
Schneiderinnung unter Teilnahme von Be
rufsvereinen und Gäſten aus dem ganzen
Reich ihr 500jähriges Beſtehen Der Vor
ſitzende des Vereins für eichsfeldiſche Heimat
kunde Dr Joh Müller behandelt in einer
umfangreichen Feſtſchrift das hieſige Zunft

weſen

Saalſchloßbrauerei Bei dem am Mittwoch
abend ſtattfindenden großen Konzert der Berg
avpelle unter Leitung von Hans Teichmann

ſtehen den Beſuchern des großen Konzertparkes
ganz beſondere Ueberraſchungen bevor Die Reihe
der pyrotechniſchen Veranſtaltungen wird fort
geſetzt und zwar wird diesmal der mit ſo großem
Erfolg verknüpfte Brand von Moskau die ge
ſamten Jnnenräume und ausgedehnten Park
anlagen in einer Ausdehnung von rund 300
Metern erfüllen Gewaltfſge Mengen von Rot
feuer werden pyrotechniſche Maſſenwirkungen
größten Stils hervorbringen welche uns den ver
heerenden Brand der Zarenſtadt in muſtergiltiger
Meiſe vortäuſchen werden Während des Brandes
wird Tſchaikowskys ergreifende Ouvertüre 1812
von der Bergkapelle zum Vortrag gelangen
Außer dieſem gewaltigen Schauſtück bringt der
Abend noch im Konzertprogramm die Altdeutſche
Heeresmuſik des hier noch wegen ſeiner hervor
ragenden Leiſtungen in gutem Andenken ſtehenden
Muſikdirektors L Kott

Jm Weinberg Reſtaurant deſſen herrlicher
Terraſſengarten mit Park am Heidewege immer
mehr zum Anziehungspunkt wird gibt am Mitt
woch nachmittag 4 Uhr die Steuerſche Kapelle ein
großes Wunſchkonzert

C Lichtſpiele Jm Hinblick auf die Ruder
regatta am nächſten Sonntag iſt der Film Der
Regattafürſt doppelt intereſſant Ein Luſt
ſpiel das auf der Aehnlichkeit eines Ruderers mit
einem Fürſten beruht und ſehr durch ſeinen un
gezwungenen natürlichen Humor gefällt Der
ſchwediſche Film Die Heimat ruft handelt
von einem Land das unter fremder Gewaltherr
ſchaft ſeufzt Eine Vereinigung junger Männer
hat dem Tyrannen den Kampf angeſagt daher
der Titel Die Heimat ruft

Walhalla Operettentheater Wie bereits mit
geteilt findet heute Dienstag abend 8 Uhr das
erſte Gaſtſpiel des ſo beliebten Operettentenors
Hans Süßenguth vom Neuen Operettenhaus
in Frankfurt a M ſtatt Da der ausgezeichnete
Künſtler der Partner der berühmten Fritzi
Maſſary nur einen dreitägigen Urlaub erreichen
konnte ſo kann die glänzende Operette Madame
Pompadour mit Hans Süßenguth als Rens nur
noch bis einſchließlich Donnerstag 12 Juni ge
geben werden Ab Freitag 13 Juni geht der
gegenwärtig größte Operettenſchlager Berlins

Das Radiomädel in Szene in der Titel
rolle mit Hanna Bertram

T

Deutſche Volkspartei
Landesverband der Deutſchen Volkspartei

Sonnabend den 14 Juni und Sonntag den
15 Juni 1924 Frühjahrstagung des Vorſtandes
in Naumburg und Freyburg

Sonnabend den 14 Juni 1924 um 35 Uhr
Sitzung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes im
Lokal Erholung Louiſenſtr 1 in Naumburg
54 Uhr Vorſtandsſitzung im gleichen Lokal
Tagesordnung Vortrag von Exzellenz Dr Schnee
Berlin früherer Gouverneur von DeutſchOſt
afrika Mitglied des Reichstages Geſchäftliches
Abends geſelliges Beiſammenſein in der Er
holung künſtleriſche Darbietungen

Sonntag den 15 Juni 1924 vormittags Ab
fahrt nach Freyburg dort Beſichtfaung vetſchiede
ner Sehens würdigkeiten um 1 Uhr gemeinſames
Mittageſſen in der Sektkellerei

Es wird ausdrücklich darauf aufmerkſam ge
macht daß außer den Vorſtandsmitgliedern ſämt
liche eingeſchriebenen Mitglieder der Partei zu
allen Veranſtaltungen mit Ausnahme der Sitzung
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes herzlichſt will
kommen ſind

Z

Reichsbund der Zivildienſtberechtigten Mitt
woch den 11 Juni im Reſtaurant SchultheißMerſeburger Straße 10 außerordentliche Haupt
verſammlung Tagesordnung bei den Vertrauens
leuten Alles erſcheinen

Rheinländer Vereinigung Mittwoch 11 Juni
abends 8 Uhr Monatsverſammlung Desgleichen
verweiſen wir auf unſer Gartenfeſt welches am
Sonnabend 14 Juni im Stadtſchützenhaus ſtatt
findet Beginn 6 Uhr

WegPer von unſeren Leſern verreiſt

und die Zeitung auf kürzere
oder längere Zeit ins Bad
oder in die Sommerfriſche nach
geſandt zu haben wünſcht

beantrage die Nachſendung
ſchriftlich oder perſönlich bei
unſerer Hauptgeſchäftsſtelle
Neue Promenade 10 ür

eringe Poſtſpeſen wird unſerea täglich zugeſtellt
n hingegen richtenhren Antrag möglichſt

mehrere Tage vor der Abreiſe

mündlich oder r an
die Beſtell Poſtanſtalt für
ren er Wohnortoder an den Briefträger Vor

der Rückreiſe iſt in gleicher
Weiſe das Poſtamt dem die
Zuſtellung zuletzt oblag zu

benachrichtigen
d gewünſchte weitere Aus
unft erteilt gern unſere

GeſchäftsſtelleWir erhalten vorſchriftsmäßige
ordrücke er Nachſendungsanträgen un

entgeltlich bei ihrem zuſtändigen Poſtamt

entum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaftn Halle a d S dere Worktg für den de
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